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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord

Spvg. Fürstenau : TSG Burg Gretesch 
Sonntag, 28.01.2024, 12:00 Uhr

Für die TSG Burg Gretesch geht die Siegesstraße weiter

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag beim Gastteam der TSG Burg Gretesch, als Dirk
Brockmeyer das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg beim Gastgeber der Spvg.
Fürstenau sicherstellen konnte. Das Spiel in der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord musste
der Gastverein in seinem 12. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Schon nach 115 Minuten
war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Chancenlos waren Pieperjohanns / Krone gegen
Nilsson / Brockmeyer nicht, aber mehr als ein 9:11, 6:11, 11:9, 11:13 war nicht zu holen. Vox /
Elfring gegen Steffens / Buntrock hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Kanwischer / Teske bei ihrer Vier-
Satz-Niederlage von Günther / Seßmann dann doch niedergerungen worden. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Ingo Nilsson konnte Dietmar Pieperjohanns anschließend den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael
Steffens war für Andreas Vox am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Michael Krone eine Niederlage in vier Sätzen gegen Dierk Buntrock
kassierte. Nur einen Satzerfolg verbuchte am Nachbartisch Ulf Kanwischer bei seiner Pleite gegen
Andreas Günther. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 0:7. Anke Elfring bekam ihren gleichstarken Gegner Wolfgang Seßmann beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Markus Teske bei seiner
Pleite gegen Dirk Brockmeyer. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die Spvg. Fürstenau nun ein Punktekonto von 0:24 Punkten auf,
während die TSG Burg Gretesch vor dem nächsten Spiel, das am 09.02.2024 gegen den SSC
Dodesheide ansteht, 16:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der Spvg. Fürstenau
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2024 gegen den Osnabrücker SC III.

 Statistik:
 Spvg. Fürstenau

Doppel: Pieperjohanns / Krone 0:1, Vox / Elfring 0:1, Kanwischer / Teske 0:1 
Einzel: D. Pieperjohanns 0:1, A. Vox 0:1, M. Krone 0:1, U. Kanwischer 0:1, A. Elfring 0:1, M. Teske 0:
1 

 TSG Burg Gretesch
Doppel: Steffens / Buntrock 1:0, Nilsson / Brockmeyer 1:0, Günther / Seßmann 1:0 
Einzel: M. Steffens 1:0, I. Nilsson 1:0, A. Günther 1:0, D. Buntrock 1:0, D. Brockmeyer 1:0, W.
Seßmann 1:0


